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Großherzoglich BLdlsches
A n z e i g e - B l a t 1

fü r d e n

Dreisam - Kreis .
Nro . 7. Samstag den 23 . Jänner 1819 .

Mit G r o ß h e r z o g li ch Badischem gnädigsten Privilegs ».

Verfügungen des Dtrektorit des Dreisamkrcises .

( De « Gebrauch des Stempelpapiers zu Protokollen und Eingaben der Parrhiefachen betreffend . )
D ' S Großherjoqttche Ministerium der Finanzen hat durch Verfügung vom 15 . v. M .

SDw. 18350 . auf dorthin geschehene Anzeige , daß Advocatrn und Rrchtspraktikanlrn , auch an »
der « Privaten ihre Eingaben an Aemtrr und andern Stellen aus der Ursache ln Protokollform
fertigen , um dadurch dem gesetzlichen Stempel zu entgehen , verordnet , daß dergleichen Assistenz»
Anrufungen oder andere Eingaben in Protokollform allerdings dem Stemvel unterworfen sind ,da in dem 1807er Stempel . Reglement pag . 15 . nur diejenigen Protokolle als stempelfrei er «
klärt werden , welche bei Lmdesdehördeu abgehalten werden , und für welche in Parthirsachrndie : pag . 82 . bestimmten Tagegebühreo eintreten .

ES wird daher dieses zur genauen Nachachtung und blonderer Wachsamkeit der Aemtrr
auf den Vollzug bekannt gemacht .

Freydurg den 4 . Jänner l8 ' 9 .

Großhcrzoglich Badisches Direktorium des Drcisam . Kreises .

Frhr . v. Türkhetm . Bob .

( Die bry Uebergang eines Stiftungs - Kapitals von einem Schuldner auf den andern der
Verrechnung hievon zu machende Anzeige betreffend .)

- ® a ö' v der vorgenommenen Liquidation der Reliqions . und Studien » Fonds - Kaviiaklenwayrgenommen wurde , daß besonders auf dem Walde die Kapitalien sammt Zinsen bäußg
r h '

*
i.

*
-

" ertragen und verwiesen werden , ohne dag davon die Fonds . Verwaltung Kennt »' t5 i i 1 ' ° werden sämmtliche Aemler und Amts - Rev ' sorate angewiesen , von jedem qericht »
. ? ' ^" ög welche « eine dem Großherzogl . Ministerium des Innern katholischen

En » « .
*
.5 *

,on unterstehende Stiftung einen andern Schuldner erhält , sogleich der betreffen »" <a &Woon gehörige Nachricht zu rrtheilra .Freyburg den 19 . Jänner 1819 .

Großherzoglich Badisches Dkrekeorkum des DrelsamkrrisrS .
Frhr . ». Türkhelm . Bob .
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Obrigkeitliche Aufforderungem
Schuldenliquidation der Mathias Schätz ! e«
schen WiUlve Elevnvra ged . Vögtle zu

Rothweil .
( 1) In der Dcrlassenschafts . Abhandlungs¬

sache der zu Rochwerl verstorbenen Mathias
Schätzleschen Willwe E ! eonora gebohrene
Vöglie ist zur Eruirung des Schuldenstanves
eine Liquidation nothwendig , wozu wir auf An.
suchen der Betheiligtcn Tagfahrr auf D iensta gden 9. k. M . Vormittags anberaumt haben.

Gcgenwärliges wird zu dem Ende bekannt
gemacht , daß alle jene , welche aus irgend ei¬
nem Rechtsgrunde an berührte Verlaßenschafts -
Maße eine Forderung zu machen haben , solche
vor dem Comiyissariar zu Rothweil an oben be¬
stimmtem Tag unter Vorlegung genügender
Rcchksurkundcn um so gewisser richtig zu stellen
haben , als im entgegengesetzten Falle das Ver.
mögen unter die Erben gesetzlicher Ordnung
nach wird veriheilt werden,
tz AltBreisach den 10 . Jänner 1819 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Schuldenliquidation des Ioh . Nepomuk

Dodmann zu Rochwrll .
P ( l ) Ucber das vcrschuDete Vermögen des bür .
gerlichen AckermasinsJoh . Repomuk Dod .
mann zu Rothweil haben wir den Gantvrozeß
erkannt , und Schuldenliquidations - Tagfahrt
auf Montag den 15 . Februar d. I . vor
der Theilungskommifston daselbst angeordnet ,
« vbeo alle jene zu erscheine « haben , welche aus
irgend einem Reckkstikel eine Forderung zu
machen sich berechtigt finden .

Die TchuldurkU 'idcn sind im Original oder
beglaubigter Abschrift vorzulegen , und die Nicht -
erscheinenden haben den Ausschluß von der vor¬
handenen Masse , u gewärtigen .

Alt Breysüch den 16. Januar 1819 .
Kroßhcrzoqliches Bnirksamt .

Schuldenliquidation des Johann Ulrich
Kaiser von Todmauerderg .

ll ) Alle -jene , welche an die Verlaßens -chaft
deS Ioh . Ulrich Kaiser von Tedtnauerderq
Forderungen zu stellen haben , werden anmit
aufgesordert , am 5 . Febr . d . I . vor ver Thei -
lungs Kommission im Wirthshaus zu Tvdnau «
berg , bey Vermeidung der geftziichen Nachtheiie

zu erscheinen . um ihre Fo -derungen zu liguidi»
ren , und sich über Schließung eines Nachlaj »
Vergleichs zu äußern .

Schönau den 15. Jänner 1819.
Gcoßherzogliches Bezirksamt ,

von Weinzierl .
EdictabBorladung des Daniel Breit «

ncr von Mingolsheim .
Daniel Breitner von Mrnqvlshelm ,der als Soldat vom Grvßherzvgl . Bad . Iren

Lienien Infanterie Regiment desertirt ist , wirb
vorgeladrn , binnen Z Monaten , dahier zu er.
scheinen , und über dir Desertion sich zu ver»
antworte » , bei Vermeidung der gesetzliche»
Strafen .

Bruchsal den 9. Jänner 1819 .' Grvßherzoql . 2lcs Landamt .
M a ch a u e r.

Gant - Prozeß . Erken „ l >, lg .
( 1 ) Wegen Unzulänglichkeit des Vermögen «.
1 . Der ^u Vöhrendach verstorbenen Wtttwk

des Jakob Benz.
2. Ebenso des zu Angelsbach bey Vöhrendach

verstorbenen Jakob Kutterer , wird über
diese bevdcn Vermögens . Massen der Gant »
Prozeß erkannt. Sammtlichc Gläubiger dieser
Verschuldeten werden ausgerordert , «hre An¬
sprüche Samstag den 19 . Hornung vcr
dem Theii'nngs . Commtsslliake in Vöhrendach ,
bey Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
zu liquidircn .

Neustadt den 21 . Jänner 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

M a g o ».
Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Lribeserdcn sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen sicht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandte gegen Kau¬
tion wird avsgelicsert werde,,. Aus dem

Bezirksamt Evpingcn .
(Z ) von Ge mm ingcn der Johann Georg

Remmele , dessen Vermögen in 1200 ß . be¬
steht .

Bezirksamt Philipvsburz .
( 1 ) Lwrenz Moos von Kronau 56 Jahr



— ( ( 9 )—*

alt , welch« fick» in feinem eil
'ten Lebensjahre

von Hause entfernt , unv seitdem nichts mehr
von sich hot hören laßen .

Philippsdurg den 17. Jänner 1819 . •
Großherzogliches Bezirksamt ,

OdrtgkeMiche Kundmachungen .

DtcschoSenhells - Erklärung des J o sc pH und
Sebastian Schwerer von Hubcrlshofen .

( t ) Dir aus die Ediktalvorladung vom 10 .
Dezember iai7 nicht erschien . nen Joseph
und Sr da st tan Schwerer von Huberts '
Hofen werden für verschollen erklärt und deren
Verwandte in den fürsorglichen Besitz ihres Ver¬
mögens gesetzt.

VlÜingen den 8. Jänner 1819 .
Grvßherzogl. Bezirksamt .

8 ä ß l e r.
Verschollenheitserklärung des Johann Pan «

taleon König von Wiehl .
00 Da Johann Pantaleon König

von Wiehl der am 19. Nov . 1817 ergangenen
Ediktalvorladung ungeachtet bisher nicht erschie¬
nen » auch sonst nichts bat von sich hören laßen ;
so wird derselbe andurch für verschollen erklärt ,und deßen Vermögen seine« Anverwandten in
lürsorglichen Besitz gegeben .

Endtngrn am 20. Jenner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferrr .
Muudtodt . Erklärung des Franz Joseph

Herzog von Liel .
( 1 ) Franz Joseph Herzog , des Bern¬

hards Sohn , von Liel wurde schon im Jahr1811 als mundtodt im ersten Grade erklärt ,m d skin Bruder Friedrich Herzog als Gerichts »
bcestand ihm bcijugeden.

Da man Ursache gehabt hat , diesen der Psteg«
schafr zu entheben , so wird bekannt gemacht ,daß der Bürger Franz Joseph Lang von Lielals Pfleger deute verpstichret worden ist , wobeiman wiederholt warnet , bet Vermeidung dervom Gesetz ausgeiprochenen Rechksnachtheilemit Franz Joseph Herzog des BernhardsSohn von Liel ohne Einwilligung seines Pße -8« * in kein Rechts - Geschäft , weiches der

Satz LiZ . des neuen Landrcchts benennt , sich
einzulaßcn. '

Kandern den 18. Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D,e u r e r .
Landesverwessung .

( 0 Joseph Gschütz ron Hekertswcller ,
Kantons St . Gallen ist 24 Jahre alt , kleiner
Statur , hat schwarze Haare , solche Augen»
braunen und Bakcnbart , eia : hohe Stirne ,
braune Augen , eine etw-' s gebogene d cke Nase ,
kleine » Mund , guic Zahne , und ei « ruiidltchrcS
gefärbtes Gcstcht .

Er ist wegen Betruges dahier untersucht , ge .
hörig bestrafet, und dürch Urthett des Großhcr«
zogl . Hochvreiß. Hofgcrichrcs zugleich der Groß »
Herzog !. Badischen Lande verwiesen worden.

Als welches andurch bekannt gemacht wir ) .
Slockach den 16 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Müller .

E d i k t a l » L a d u n g.
(1) Jul lang , undThrreslaBaumanu

von Kappel haben schon vor beiläufig 50 Iah »
ren lhreu HcimathS » Ort verlassen , und sich
nach Hungarn begebe« , während vielen Jahren
aber keine Nachricht ertheilk .

Diese Personen , ober ihre Abstämmlinge und
Rechls - Nachfoiger werde» daher öffentlich auf»
gesodert , innerhalb Jahresfrist , das in ihrem
HcimathS - Orte unter Verwaltung stehende
Vermögen zu verfügen, wtdrigcnfolls dasselbe
den nächsten Anverwandten zum enlgüillgcu
Besitz überlassen wirten würde .

Villikgen ten 13. Zänncr 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt .

G ä ß l e r.
Steckbrief .

( 1 ) In der verßossenen Nacht sind mittelst
Einbruchs einem hiesigen angesehenen Emwoh «
ner die unten verzeichnet «» Gelber und Effekte »
entwendet worden.

Der Verdacht des Diebstahls fällt auf de»
unten näher b,zeichneten Pnrschev .

Die samml '.ichin Großherzogüchen Behörde»
werben daher ermcht , auf diese» Purschen , de»
wahrscheinlich kernen Paß wird auswersen tön» -
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Nt» , zu fahnde« , solchen auf Betreten zu ar.
rekiren, und wohlverwahrt anher adzuliefero.

Frrydurg den 30. Jänner 1819 .
GroßycrzogiicheS Stabkamt .

ScdnetzIer .
1 . Beschreibung der geüohienea Gelder und

Effekten.
In Gold .

a .) zwey enqliicde Soiweraind 'or.
b .) zwey doppelte Napolcoriss 'or , darunter

ein westphältscher .
e .) zwey einfache Navoleoncd 'or.
d .) ein hanöokrllchks Goldstück.
« . ) ein FrievrichSd'or .
f . ) ein doppelter sronzösilcher Louisd 'or.
g . ) ein berner Golf stück .
h .) sechs ungarische Dukalen .
Alle diese Geldstücke waren m einem Geld»

bculcl mit Perle » verwahrt .
In Silber .

Beylaufig 800 . st. meistens in Krone nthalern
bestehend .

Unter den Sildermünzen befinden sich mehre»
re neue Naffamsche Thaler , ein Silber » Rubel ,und etwa äst. in ganz neuen Oestreichischen Grs »
scheu vom Jahr 1809 .

Unter den Schaumünzen befindet sich eine
Medaille auf die Huldigung der Stadl Lahr
vom Jahr 1801 . mit dem Brustbild des Groß .
Herzogs Karl Friedrich , so wle

eine Medaille auf die Vermählung der Erz.
Herzogin Maria Louise vom Jahr 1810 .

Nebst bieten Geldsorlen wurde weiter vermißt ,a .) « ine goldene Repetir « Uhr ohne Kelle mit
einem Dalum . Zeiger.

b .) eine agatene Doje , mit einer goldenen
Einfassung .

2 . Bezeichnung des präsumtiven Thäters .
Johann Mathias Schultheis aus Nieder »

winden Großherzvql . Bezirks ÄmtSElzach gebür»
rig , ist etwa 21 . Jahr alt , 5 Schuh , 5 dis 6
Zoll groß , derselbe hak kur ; abgeschnmene licht,
braune Haare , ein I-inqlichtcs , blasses Angesicht
mil Blatternarben gezeichnet , klemr graue Au»
gen und rtnen geraden Gang .

Seine gewöhnliche Bekleidung besteht in ei»
nem runden Huch oder hellblauen Kappe mir
silbernen Schnüren , einer grauen schwarz aus .
geschlagenen Bedientenjackemit schwarzem Kra »

ge« , langen grauen oder blauen Hosen und
Souvarvwstiesel .

Bekanntmachung .
( 11 In Folge hohen Drer,am Kreis Dir « .

torialBeschluges vom 34 . Tbcemder idtS .Nro .
24IZS . wird , nachdem derDeierteur Johann
Dv,sendach von hier auf erlassene Edicral .
ladue>g sich nicht gestellt , die Vermögens Com
fiscalia » unv Verlust des OrisdürqcrrechiS an ,
mil ausgesprochen , weiches zur -öffentliche «
Kennlni « gebracht wird.

Sacklagen am 15 . Jänner 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Bossi .
Bekanntmachung .

Die Errichiung zweier Messe » (an »
statt der bisherigen Z Jahrmärkte )
in ver Stabt Freydnrg lmBreiSgau

betreffend .
Dem handelnden Publikum wird andurch be¬

kannt gcmachl , baß vermöge hohem Mimstertal
Beschluß b » r bisher dahier statt geyad .
tro drei Jahrmärkte aufgehoben ,
und dagegen vom Jahr 1819 . an zwei
Melsen gestattet worden sind .

Jede derselben fängt am Montag an , ( nach»
dem ste ven Tag zuvor -emgeläuiel worden ) und
dauert b S elnfchtlkßttch den Samstag , mithin6 volle Tage .

Die erste fällt jedesmal auf den Montag nach
dem dritten Sonntag nach Oster« , milhin in
diesem Jahre auf den 26 . April . Die 2tr auf
den Montag nach dem zweiien Sonnlag im
November , mtthm t« diesem Jahr auf den 8.
November .

Wegen sicherer Aufbewahrung der Mrßwaa »
rrn , bequemer Unterkunft der Xaufleuie » und
Zulherluag angemessener Buben sind,chou die
nötdlgen Vorkehrungen getroffen.

Kreyburg im Breisgau den 20 . Jänner 1819 .
Großherzogl . Badisches Slabk » Amk.

. Jahrmarkt . Verlegung .
Man findet sich veranlaßt , den nächsten hie.

sigen Jahrmarkt vom 3. auf den 4. Febr . b. I .
zu verlegen .

Krozingen den 17. Jänner 1819 .
Grundherr !, v . Pfirdtsche Verwaltung .

Aufforderung .
Da der Hofökonomie Derwairungsbiener I o.
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seph Kobl brrnner » von Wirst arbürtiq ,am 11 . Oktober 1818 dahier , ohne daß dessenErben delavnl sind , gestorben ist , so werde»
diejenigen , die sich a >s Erden legilimtrev können ,
aufg fsbert , sich binnen Z Monaten dahier zumelden , und wird jugie Ich bemerkt, daß die
geringe Äerlaßcnichasl benäusig ln 80 st. beste«
Hel .

Mannheim den 14, Januar 1819 »
Grvßherzo^ l . Oderhofiiiarschall «

und Amts . Deputation .
Bekanntmachung .

Zu der unterm 7 . Okrdr . v . I . in den An«
zrigedlättern Nro . 82 . u . 84. gegen MathiasKern auf dem SchtlUaqerderq tm Fretamt öf.
fenklich ausgesprochenen Mundwdlmachung im
ersten Grad wirb nachträglich bekannt gemacht ,daß statt des früher angegebenen Bürgers JakobKern Waidgescll , nuvmehr Johannes Ring «wald , Richter «m Kövvenbach, als Pstegrr fürden mundlodten Mathias Kern bestellt wor«den ist.

Emmrnbingen den is . Jenner ISIS .
Großherzogi . Bezirksamt .

Barck .
Diebstahl .

( 1) In der Nacht vom 14. auf den 15. dieieSstnd dem Müller Gorlltrb Kern von Rel «
chendach Freiamter Doglet , mit gewaltsamenEinbruch aus ferner Mühle , und der dartnn de»ßnditchen Stube so wir aus der Werkstäm nach»
stehende Sachen : als

^ ,1 .) rwe Jagtstinke mit 8 eckigem Lauf , neu ge«fchlir« mit emer meistngrnea Garnitur uov der«
gleichen Ring , betondrrS an 2 avgeloiherenLadstock Röhrten und einem Haft « , ipvran derTragriemen avqedrachk ist , kennbar.2) rtvgreßrs Sck>neidezeug , z.u hölzernenSchrau «den zu machen mit 2 | Zoll dicken Schrauben .3) ein ditto geringeres.41 ein ditto ditto geringeres.5 ) rin bkl!o bitte bitte .6 ) ein Ladstock . Bohrer von 4 Scklvh lang .7 ) cln eisrner Handgtvben8) ein lederner Riemen zu einem Uhrenmachrr «Drrhliudl .

9> ein 6 Sester ballender Sack .10) rin Staad , Hobel. ,

dir Schneidzeugr mit 6 . K. bezeichnet, ent«wendet worben.
Indem wir diesen Diebstahl hierdurch i»öffeotltche Kennlntß bringen , ersuchen wir dieWohllöbltchen Bez . Armter , zur Entdeckung dtSThäkerü bestmöglichst devzutragrn .

Emmrndwgcn den 2l . Jänner 1819 .
Groherzvqilchrs Bezirksai .it .

Barck .
Diebstahl .

( 1) Zu Kappel sind nachstehendeEffekten r«t«
wendet worden , als ß. kr.3 goldene Fingerringe mit runden

Agaksteinen im Werth 10
2,ditto geschweifte ohne Stein 7
1 silberner Weibsbilder . Gürtel mit

doppeltem Sllberdrath , « no Zu »
hanghaftl 5

1 altes 18 kr . Stück iS2 Halstücher, l schwarzes mit grünem
und gelbem End und 1 rothr - mit
weisem und gelbem End 7

1 ganz rvthes, und 1 ditto weißgestreistes
Naßtuch 2

1 Weibsbilder . Kappe von schwarzem
Sammet mit gelben Skretfen ._ 1_ _

Sämmtiche Großherzogi . Behörden werden
ersuchet , den ollsälllgen Verkäufer arretiren
zu lassen , uad hlehrr gefälligst Nachricht er«
theilen zu « ollen.

Neustadt den 20 . Jänner 1819 .
Grvßyerzvallches Bezirksamt .

Magen .
Diebstahl .

( 1) In der Nacht vom 5. aus den 6. d. M .
ist dem Bauren MatbiasVolkzu Oberwia »
den aus einem offenen Bienenschrank ein sehr
vollkommener zweijährtarr Bienenstock im Werth
von 16 st. entwendet worden.

Dieser Diebstahl wird - u dem Ende zur öffent«
lichen Kennlniß gedrackt , damit zu Entdeckungdes unbekannten TdäterS und zu Zurückerboltung
des entwendeten Gegenstandes mitgewirket . wer»
den möge.

Llzach den 7. Jenner 1819 .
GroßherzoglichkS Bezirksamt»

Berrolla .
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D iebstah l.
r ( Z)ZAm 28 . v. M . und I . ist einem Solda
tta in der Kaserne dahier nachbeschricbene stl.
bernc Sackuhr ab Händen gekommen, und kann »
tr dis jetzt bei aller möglichen nachsraglichen Auf¬
merksamkeit nicht ausfindig gemacht werden.

Dieselbe ist von mittlerer Größe , mit römi .
schc . : Ziffern und mit einem blau lackirten
Messingenen Uedergehäuü versehen , inwendig
der silbernen Schale steht Paris eingravitt , ausser
derselben , wo die Feder vom Ucbergehäuß schließt
ist ein wenig hinweqgeseilt, und an derselben
hängen jwey kurchqebrochenemeßingene Schlüße !
cn einer einsachen stähleven Kette.

Welches mau anbvrch zur öffentlichen Kennt «
niß mit dem Ersuchen bringt , daß ans die Ent¬
deckung des Diebs wie auf die Uhr die erforder¬
lichen Nachforschungen gehalten werden wollen ,
wobei noch bemerkt wird , daß demjenigen ,
welcher diese Uhr ausfindig gemacht , rin großer
Thaler als Belohnung gegeben werde.

Freiburg den 8. Iavner 18t9 .
Grvßherzogl. Stadl . Commando »

Günther , Major .
Bekann tmachuug .

( 1) In der Nacht vom 28 . aus den 29 .
Dezember v. I . ist der unten fignalisirke , wegen
Diebstahl dahier verhaftete Johann Grs von
Kehl mittelst gewaltsamen Ausbruchs aus dem
Gekängniß entwichen.

Sämmtliche Landes-Behörden werben ersucht,
auf denselben fahnden , .und auf Betreten anher
liefern zu laßen.

Signalement .
Derselbe ist bevläusig 40 Jahre alt , hielt ssch

durch längere Zeit zu Kandern , und kürzlich in
der Falkrnsteiq auf , uvd zog , sein uneheliches
Kind in einer Hütte trarend , im Kirchzarter «
Thal und Umgegend dem Bettel nach , ist ein
gewester Soldat von mittlerer untersetzter Sta .
tur , bräunlichler Gesichtsfarbe , hat rund ge-
schnitte»« schwarze Haare , und solchen Bart ,
breite , offene Stirne , schwarzgraue Auqendrau »
tun , blaue Augen, mittlere , vorwärts dicke Nase,
Mittlern Mund mit vorstehender Unterlippe ;
trägt einen breite» Filzhul nach der Thaltracht ,
einen grünlicht , alten abaelragenen Zwilchreck,
rin - altes grüntüchenes Leibi « r alte kurze Leder«
hsstn mit Haften , grau -zwilchene Ueberstrümpft ,

und starke alte Banernschuhe mlt Riemen ge.
Hunden .

Sk . Peter am 2. Jänner 18 * 9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
Bekanntmachung .

(2) Gegen den Rrsractair Ignaz Bächle
von An ist mittelst Beschlußes des hochlöblichen
Kreis - Dtrectoriums vom 24. Dezember n . I .
Nro . 24160 . Verlust ' des Ortsbürgerrechks und
Vermögens » Confiscation ausgesprochen worden.

Welches heemtt verkündet wird .
WMshuk den 6 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhren dach .

Bekanntmachung .
Zn Königheim ( Amts Buchossbeim an tu?

Tauber ) ist daS Joh . Da !n >rin Walztsche Sti¬
pendium von 51 st. 30 . kr. vakai t. Da das«
selbe für arme Jünglinge , die studieren oder
Handwerke lernen , jedoch mir Vorzug derjcnt»
gen , welche von der Schwester des Stifters ,
Maria Margaretha Wvl ? adstammen und den
Stqdien sich widmen , bestimmt ist , so haben
sich vie Kompetenten binnen 4 Woche» mft ihren
Zeugnissen bei dem Main , und Tauber . Kreis »
direktorium zu melden .

E -ntwichene Correctionairs .
( 1 ) Unten stanalrstrle zwry Corretionairs ha¬

ben sich in der Nacht vom 2. auf den 3. d. ge«
waltiam aus ihrem Steasoree entfernt

Sämmtliche Behörden werden daher ersucht ,
auf die Flüchtlinge fahnden, selbe imHetrettungs «
fall arrrtiren und anher cinsühren zu lassen .

Signalement .
1 .) Lorenz H«a von Waldkirch , 26 Jahr

alt , seiner Profession ein Färber , ist 5 ' 4 " groß ,
hot schwarze Hare , ditto Bart , Augen und Au»
genbraunen , ein « niedere Stirne , spitzige Nase ,
mittler » Mund , spitziges Kinn und ein länglicht
fchwarzblerchesAngesicht . Er trug bey seiner Ent¬
weichung einen aschgrauen Janker von haldlei«
venen Zeug , ein blaues Leible am Hals ganz ge»
schlossen, blau tuchene lange Hosen , Schuh und
einen runden hohen Filrhuth .

2 ) Joseph Anton Beter aus der Schweiz
gebürtig , seiner Profession ein Müller , 26 Iah »
alt , 5 ' 4 " groß, - hat schwarze Hare dillo Augen«-
brauvcn und Bart , eine hrhc Stirne mittlere Na «
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mid Mund , graue Augen rundes Kinn und

Angesicht such -in gutes Aussehen. Er trug
«wen blau rüchenen Janker , ein roch gestreiftes
Halstuch , weiß zwilchene HoftN , Schuh und
eine »chwar; seidene Kappe.

Hüsingen den 5 . Jänner 1-819.
Eroßhenogliches Bezirksamt ,

v. Mcn -Shengcn .
Bekanntmachung .

( 2) Der wegen Vagadundiräc hier ingesesse«
ve , heimathslose , angebliche Joseph Streit
ist durch hohes hosgertLtliches Urkheil vom 29 .
v . M . dem Großh . Bad . Lande verwiesen , und
vermdg weiterer spezieller hoher Verfügung als
angeblicher Sohn er«cs Oesterreich. Soldaten an
das kaiserl . üsterreich . Mliitair . Commando in
Bregen ; abgeliesert worden.

Signalement .
Derselbe mißt 5 ' 6" , hat blonde Haare , star-

ke blvode Augendraxnen , hellblaue Augen , läng ,
licht dicke Nase , mittleren Mund , länglichtes
Gesicht , und spitziges Kinn , ist blatternarbig , und
schwärzlichgeldvon Farbe,trägt eiu seidenes Hals¬
tuch , grau und braun gestreift , halbleinenen Kit¬
tel , braunes Leibet , mit weissen länglichtrn
Dupfcn , schwarztüchenen Hosen, Kamaschcn von
gleicher Farbe » und Schuh mir Bändel .

^ Stoekach den 9 > Jänner 1819 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Derlohrne Schuld - Urkunde .
<Z ) Eine von den Georg Br omsch e n Ehe-

keuten unterm 16 . Senk . 1785 . zum Besten der
dkrlcbktn Regterungs Secretair Vogel Witlwe
arls -est - llke hivothekcn ttckunde ad Z50 8 . konnte
bei Abtragung dieses Captrais nicht aufgesurrden
we-den .

Daher werben dieienigen welch« diese Schuld
Urfuntt bestzen , hicwit ausgechrdert , binnen
Sechs Wochen ihre Ansprüche darauf dähicr
ut -ter dem rechtlichen Nachkheil rechtsdeständig
zu bewerfen , daß sonst den Erben der Wittgse
Boqrl jenes Capttal all 350 H- nebst Zrnnstn
kigentpunilich überlasten , die Obli ^ giioncn
snivrtjzlk -t und das Unlenpsaud in den Ver »
legungs Büchern getößk werden solle.

Mannheim de» 7. Jänner 1819 .
.Großbcrzogliches Stadtgmk.

v . Jagrmano .

Dienstgesuch .
^ tz ) Unterzogener Theiluogs Commißakr , der

in allen Fächern der Schreiberey , und vorzüg¬
lich rm Sraarsschretbereywesen , tüchtig ist , bi«,
tet den Großherzoglichcu Aemtcrn , Amtsrevi »
soraten , und Verrechnungen seine Dienste an ,
und kann eine Scribentenstelle sogleich antretrn .
Alle nöchige Zeugnissen,zkönnen vorgelegt werden.

Emmendingen den 5 . Jänner 1819 .
Hunzinger , Scribent .

D t e b st a h J. 1
( 3) In der Nacht vom 1 . auf den 2. d. M .

wurde einem Fuhrmann andern auf der Straße
gestandenen Wagen ein Pak entwendet , dessen
Jnnhalt erst heule anher namhaft gemacht wur¬
de , mnd in folgenden Effekten bestund : fl . kr»

2 roch und weiß gewürfelte bäum «
, wollene Beltanzüge 14 —
2 roth gestreifte dctto detto 16 24
2 blau gestreifte detto detto 12 24
2 rolhe weiß gesternte persene detto 21 12
12 weiße leinene Kopfküßen - Anzüg 22 —

Zusammen 86 —
Sämtlich beschriebene Effekten sind ganz neu ,

und noch ungebrauchr.
Indem man diesen beträchtlichen Diebstahl

zur öffentlichen Kennwiß bringt , so ersucht man
sämtlich obrigkeitliche Behörden auf den , zue
Zeit noch unbekannten Dieben , und der genann¬
ten Effekten zu fahnden , rm BctrettunqSfalle
denselben anzuhalten , so wie im Entdeckung-»

falle ein oder anderes dieser - Effekrcnstückr die
uvvrwcilte Anzeige anher zu machen.

Freydurg den it . Jenner 1S >9.
Gcoßycrzogllchcs Sladtaml .

Meyer .

K a u f a n t r ä g e.
Hausversteigerung .

( 1 ) Aas in die Handelsmann Anton Kiest-
sche Erbschaft gehörige in der Postgaße gelegene
Haus wird der Abtheilunq halber Montags
den 15 . Febr . Nachmittags um 2 Uhr t»
dem Hause selbst versteigert werden,
t Dasselbe liegt in der srequeniesten Straße ,
ist sehr groß, und hat alle zu Führung eines

Handels oder sonstigen Gewcrbs erforderliche
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Gebäude und sonstige Bequemlichkeiteu , daher
deno die Liebhaber sich dabei einfinden; aus »
wärkiqe Steigerer aber sich mit hinlänglichen
Vermörenszeugnißen versehen mögen.
, Rastatt den 18- Imner 1819 .

Großhcrzogl . AmlSrevisvrat .
Lump .

Verkauf .
( 1) Das Ochftnwirlhshaus nebst Gütern des

Fridolin Hterholzer rn Herischried wer »
den Montags den 8 . Februar versteigert

Sakingen den 17. Iännncr 1819 .
Großhcrzogliches Amtsrevisorat .

Dieterich .
Eiserne Kiste Verkauf .

( 2) Auf den 29 . Iännner wird bei der
unter,richnelku Stelle eine große eiserne Kiste
Ratification vorbehaltlich öffentlich versteigert»
welche zwei Schuh hoch , i £ Schuh breit , und
dreifach bcschlüsfig ist .

AllenfalfiqeLiebhaber werden hiezu eingeladeo.
Frey bürg den 28 . Decemb. 1818 ,

Großherzoql. ites Landamt.
W u n d t.

Brennholzverstetgerung .
Montags den 25. d. M . werden im ehevorigcn

Allerheiligen » Wald im Wildlhal 45 Klafter
Buchen . Schritt , und Bengelholz öffentlich
versteigert.

Kaufslustiqe haben fich am genannten Tag
Bormittags 10 Uhr bcy der Wohnung des
Herrschaftl . Bannwarts am Zabringer « Schloß
oder im Walbdistrickt selbst einsvfindea.

Freyburg den 14. Jänner 1819 .
Großherzogiiche Forstinspektion .

Kunkel .
Verkauf vachbenannter Liegen »

schäften .
Das Hofgütchen des Michael Ortlieb

auf dem nieder» Schlottbose , Vogtei Thiengen ,
bestehend in einer einstöckichte » Behausung ,
Scbeuer und Stallungen , 69 Ruthen Hosvlatz ,
2 Viertel 54 Ruthen Garten , 8 Jauche « ,
3 Viertel 48 Ruthen Akern und 4 Jauchert'

,
1 Viertel 3 Ruthen Wirten im Anschläge zu
1250 st. wird Dienstags den 2 . k. M Nachmit¬
tags 2 Ubr im Gemeinde . Wirthshauß « zu
Thiengen unter folgenden Bedingungen öffentlich
»ersteigert werden , daß,

1 . An dem Kaufschilliag 50 st- baar , der
Rest aber in 3 vom Slrtgerungs < Tage an zw
5 Prozent verzinslichen , auf Weihnachten
1819 , 1820 und 1821 fälligen Terminen be¬
zahlt werden müße ,

2 . Amtliche Genehmigung sich Vorbehalten
weide.

3 . Accis und Kaufsbricfskosten auf den Käu¬
fer fallen.

4. Haus und Hosgut 14 Täge nach erfolg¬
ter Genehmigung übernommen , und

5. Bis zur gänzlichen Abführung des Kauf ,
schillings bas erste Pfandrecht sich Vorbehalten,
werde.

Freyburg am 11 . Jänner 1819 .
Grosherzogllches ites Landamtsrevisorat .

Sartori .

Dtenstnachrlchten .
Offener Schuldienst .

Dir Kompetenten um den mit einem Ge¬
halt von 150 st . offen gewordenen Schuldienst
zu Griesbach ( im Kinzig » Kreis ) haben sich
verordnungsmäsfig bei dem Krels -Dtrectorium
zu meiden.

Erledigter Schuldienst .
Durch den erfolgten Tod des kathol. Schul¬

lehrers Oster zu Obergrombach ( im Pfinz .
und Enzkreis ) ist der bafiqe 851 st. 26 kr . er¬
tragende Schuldienst erledigt worden. Die Cem»
petenten um denselben haben fich binnen 4 Wo¬
chen vorschriftsmäßig bei dem Kreis Dlrelvrio
zu melden.

Erledigte Schulkelle .
Durch die Beförderung des Schullehrers

Karl Malsch auf den erlediaten Schuldienst
zu Dietlingen iDekanats Pforzheim im Pfinz .
und Enz Kreise ) ist die Evavarlisch Lutb. Schul ,
stelle zu Schriesheim sS »« ialatS Unlerbeidelberg
im Neckarkccise ) mit einem Compekenz Anschläge
von 140 st. zur Erledigung gekommen.

Die Bewerber um gedachten Schuldienst ha»
ben fich binnen 4 Wochen durch ihre Dekanate
oder Svezialate bei der obersten Evängel . Kir »
chendrhörve vorschriftsmäßig zu melde«.

( Mir eiuer Beilage . )
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